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21. Dezember 2018 

ALLGEMEINE ANGABEN ZUR SPORTANLAGE 

Stadt: Köln Nummer der Begehung:  

   

Name der Sportanlage: BezSPA Everhardtstraße 

Baujahr: Ca. 60er Jahre 

ANLAGENTYP 

Sporthalle: ☐ Gymnastikhalle ☐ Einfeldhalle ☐ Zweifeldhalle ☐ Dreifeldhalle 

Sportplatz: ☒ Spielfeld 
☐ Kampfbahn Typ A 

☐ Kampfbahn Typ C 

☐ Kampfbahn Typ B 

☐ Kampfbahn Typ D 

Sonstiges: 3 Tennenspielfelder, 6 Tennisplätze, Minigolf, Streetball 

BARRIEREFREIHEIT 

barrierefreier Zugang zur Sportstätte: ☐ ja ☒ nein 

barrierefreie Zuschauermöglichkeit: ☐ ja ☒ nein 

barrierefreie Sanitäranlagen: ☐ ja ☒ nein 

GERÄTEAUSSTATTUNG 

☒ Grundausstattung 

☐ Zusatzausstattung 

 

MAßNAHMENBEZOGENES QUALITÄTSKRITERIUM DER SPORTSTÄTTE 

☐ Q1 ☐ Q2 ☒ Q3 ☐ Q4 
Erhalt 
(sehr guter Zustand, eventuell 
Weiterentwicklung) 

Geringer Veränderungsbedarf 
(guter Zustand mit Ergänzungs- 
und Entwicklungsbedarf) 

Modernisierung/Sanierung  
(nicht zufriedenstellender Zustand mit 
dringendem Veränderungsbedarf) 

Abriss/Neubau bzw. Aufgabe 
(nicht erhaltenswerte Anlage mit 
Rück- bzw. Neubaubedarf) 

 

 
 

VERÄNDERUNGSBEDARF 

☒ Atmosphäre: Gesamtanlage erneuerungsbedürftig 

☐ Boden:  

☐ Decke:  

☐ Funktionsräume:  

☐ Geräteerweiterung:  

☐ Heizungsanlage:  

☐ Licht:  

☐ Lüftungsanlage:  

☒ Sanitäranlagen: Keine vorhanden 

☐ Sicherheitstechnische Bemerkungen:  

☐ Umkleideräume:  

☐ Wände:  

☐ Wärmeschutz:  

FOTODOKUMENTATION 
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ANMERKUNGEN 

 
Bezirkssportanlage Everhardstraße 
 
Die Bezirkssportanlage Everhardstraße, die als eines der Workshop-Projekte vorgesehen werden 
soll, ist ebenfalls in einem erneuerungswürdigen Zustand. Sie besteht aus drei großen 
Tennenspielplätzen, von denen einer in der nächsten Zukunft zum Kunstrasenplatz (der 
nächstgelegene zur Moschee) umgewandelt werden soll, weil hier vor einigen Jahren die 
Drainage und die Einfassung erneuert worden sind, so dass die Umwandlung mit relativ geringem 
Aufwand ermöglicht werden kann. 
 
Weiterhin besteht die Anlage aus einer großen geschützten Baumallee in der Mitte der Anlage 
und sechs Tennisplätzen mit einem funktionierenden Vereinsleben sowie einer Minigolfanlage, 
die ebenfalls von einem kleinen Verein bewirtschaftet wird. 
 
Insgesamt stellt sie für den Stadtteil Ehrenfeld eine wichtige Stadtteilgrünfläche dar, die im Zuge 
der Ertüchtigung neben der reinen sportfunktionellen Nutzung möglicherweise auch anderen 
Interessengruppen aus dem Viertel zur Verfügung gestellt werden kann.  
 
Es ist teilweise schützenswerter Baumbestand vorhanden, so dass hier behutsam damit 
umgegangen werden muss. Gleichzeitig existiert aber auch ein funktionierendes Vereinsleben, so 
dass auch eine Ertüchtigung von Teilen der Anlage sinnvoll erscheint.  
 
Nichtsdestotrotz ist die Anlage in einem „verbrauchten“ Zustand, so dass auch eine Sanierung im 
Rahmen einer neuen Gesamtkonzeptionierung Sinn macht. Hierbei ist zu beachten, dass eine 
vernünftige Beleuchtung der Wegestrecken erfolgt, um keine Angsträume zu erzeugen und 
ebenfalls Zäune so zu reduzieren, dass Durchgänge möglich sind, ohne dass ebenfalls 
Angsträume entstehen.  
 
Die Asphaltfläche wird derzeit intensiv durch Basketballer und Skater mitgenutzt, die hier freies 
Training machen.  
 

 

 


